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Aufnahme des Brunnentales als „ZeitOrt“ 

 

 

Am 03.11.2011 kamen Vertreter des Arbeitskreises Agenda 21, ein Vertreter der 

TourismusRegion BraunschweigerLand e.V. / ZeitOrte (TR-BSL) sowie Vertreter der Stadt 

Helmstedt zusammen, um eine Aufnahme des Brunnentales in das Netzwerk „ZeitOrte“ 

abzustimmen.  

 

Seit 2010 widmet sich der TR-BSL der Umsetzung des Projektes „ZeitOrte – Expedition ins 

Zeitreiseland“. „ZeitOrte“ verbindet als thematische Klammer die historischen 

Themenbereiche, beginnend von der Urzeit, über die Steinzeit, Mittelalter & Renaissance, 

Barock & Aufklärung, Industrialisierung & Moderne bis hin zur Gegenwart & Zukunft mit 

konkreten Anknüpfungspunkten in der Region. Attraktionseinheiten aus allen Teilen der 

Region sind eingebunden. Im Rahmen des Projektes „ZeitOrte“ bündelt der TR-BSL 

Reiseangebote seiner Mitglieder und Partner und vertreibt diese über verschiedene Kanäle. 

 

Das Brunnental um Bad Helmstedt wird als ein neuer „ZeitOrt“ unter dem Oberbegriff 

„Brunnental, Bad Helmstedt“ in das Netzwerk der TR-BSL aufgenommen. Der Arbeitskreis 

Agenda 21 hat ehrenamtlich zwei Projekte, den Kur- und den Mittelalter Rundweg erarbeitet 

und ausgewiesen. Diese Projekte dienen als Bestandteil den Epochen Barock & Aufklärung 

bzw. Mittelalter & Renaissance. Ein buchbares Angebot (Pauschalangebot) wird noch 

erarbeitet und nach Fertigstellung in das Netzwerk eingebunden. 

 

Zur Aufnahme in das Netzwerk der „ZeitOrte“ wird eine Kooperationsvereinbarung 

geschlossen. Durch die Vollmitgliedschaft des Landkreises Helmstedt im TR-BSL ist die 

Standarddarstellung in den Publikationen Mittelalter & Renaissance sowie Barock & 

Aufklärung für den „ZeitOrt“ als deren Kooperationspartner kostenlos. 

 

Um Kenntnisnahme wird gebeten. 

 

 

 

 

(Schobert) 


